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Naturschutz

Das Schweiz. Zentrum für Umwelterziehung (SZU) des WWF bietet 1981
wiederum ein breitgefächertes Kursprogramm an. Vor allem an den
Naturschutz-Praktiker wenden sich z.B. neben zahlreiche SZU-"Klassikern"
zwei neue Kurse, beide gemeinsam mit dem Schweiz. Bund für Naturschutz
(SBN) geführt:
"Lebensraum Kiesgrube" (Kurs Nr. 8, in Zofingen, 23./24. 5. und 3. /4. 8.)
und
"Naturschutz im Gelände" Kurs Nr. 16, in Bern, St. Gallen und Zürich,
im Herbst).

Interessenten erhalten Detailprogramme mit Anmeldetalon bei:

SZU, Rebbergstrasse, 4800 Zofingen, Tel. 062/51 58 55.

SCHMIDLIN, A. 1964 Uebersicht über die europäischen Arten
der Familie Geometridae (Lep.
Mitt. Ent. Ges. Basel, Nr. 4/5, S. 78-137

Adresse des Verfassers: Manfred Gerstberger
Sybelstrasse 13

D-1000 Berlin 12
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Aufruf zur Meldung von Wanderfalterbeobachtungen 1979/80.

Vor drei Jahren wurde eine Schweizerische Forschungszentrale für
Schmetterlingswanderungen (SFZS) mit Sitz im Natur-Museum Luzern gegründet.
Sie ist eine Sektion der Deutschen Forschungszentrale (DFZS). Bis heute
sind zwei selbständige Jahresberichte der SFZS (1977, 1978) und ein Bericht
über die Fangergebnisse an einem alpinen Beobachtungspunkt aus den Jahren
1972-1975 in der Zeitschrift "Atalanta" in der Bundesrepublik erschienen.
Der Jahresbericht 1979 ist in Vorbereitung.

Mit einer zuverlässigen Arbeitsgemeinschaft ist die Beobachtung der häufigeren

Wanderfalterarten und der Massenwanderer einigermassen beruhigend
gelöst. Dagegen wären mehr Angaben (genauer Fundort, Fangdatum und
Individuenzahl) über die selteneren Gelegenheitswanderer in der Schweiz
erforderlich:

Colias croceus GEOFFR. Syntarucus pirithous L. Lampides boeticus L.
Acherontia atropos L., Agrius convolvuli L. Daphnis nerii L. Celerio
livornica ESP. Hippotion celerio L., Celerio galii ROTT. Utetheisa pul-
chella L. Peridroma saucia HBN., Mythimna vitellina HBN., M. unipuncta
HAW., Spodoptera exigua D. & SCH., Chloridea armigera HBN., Ch. pelti-
gera D. & SCH., Ch. nubigera H. SCH., Ch. scutosa D. & SCH., Nycteola
asiatica KRUL., Trichoplusia ni HBN., Diachrysia orichalcea F., Nyctero-
sea (Orthonama) obstipata F., RhodometrasacrarlaL, und Cyclophora pup-
pülaria HBN.

Ich rufe alle Insektensammler auf: Wenn Sie Angaben aus den Jahren 1979/80
über diese Arten hätten, teilen Sie sie mir bitte unverzüglich mit, so dass
ich sie in den Jahresberichten berücksichtigen kann. Auch einzelne Angaben
sind herzlich willkommen 1 Im Bericht wird Ihre Mitarbeit dankend erwähnt
und die Mitarbeiter erhalten den Jahresbericht gratis.
Bitte denken Sie auch zukünftig daran: für solche Angaben wäre ich jederzeit
sehr dankbar. Wenn Sie Fragen hätten oder mit der SFZS in der Beobachtung
sämtlicher Wanderfalterarten enger zusammenarbeiten möchten, nehmen
Sie bitte Kontakt mit mir auf.

Dr. L. Rezbanyai
Natur-Museum Luzern
Kasernenplatz 6

CH-6003 Luzern /Tel. 041-220955
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